
Mitte März war es wieder soweit: Bereits zum zweiten Mal 
konnte der Aegidienberger Bote eine Spende an den Tier-
schutz Siebengebirge überreichen. Die Unterstützung ist ein 
starkes Zeichen für das anhaltende Engagement der lokalen 
Initiative für den regionalen Tierschutz.

Vergangene Woche übergaben Sascha Rudnik, Chris Löcke 
und Roman Paul vom Aegidienberger Boten den Spenden-
scheck. Entgegengenommen wurde dieser von Ruth Pütz, 
die sich sichtlich erfreut über die erneute Zuwendung zeig-
te. „Solche Spenden sind für unsere tägliche Arbeit enorm 
wichtig“, betonte sie bei der Übergabe.

Die Spendensumme stammt aus dem Verkauf der beliebten 
Aegidienberger Jahreskalender. Diese erfreuen sich großer 
Beliebtheit in der Region und verbinden auf besondere Wei-
se lokale Motive mit einem guten Zweck. Der Erlöses wird 
traditionell für gemeinnützige Projekte verwendet – in die-
sem Fall zugunsten des Tierschutzes.

Für das Team des Aegidienberger Boten ist die Aktion mehr 
als nur eine einmalige Initiative. Vielmehr soll sie langfristig 
dazu beitragen, die wichtige Arbeit des Tierschutzes Sieben-
gebirge zu unterstützen und gleichzeitig das Bewusstsein für 
den verantwortungsvollen Umgang mit Tieren zu stärken.
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Mit der erneuten Spende unterstreicht der Aegidienberger 
Bote sein soziales Engagement vor Ort und zeigt, wie lokale 
Projekte durch gemeinschaftlichen Einsatz nachhaltig geför-
dert werden können.

Frauengeneralstreik 2026

Am 09. März setzte das Frauenzentrum Bad Honnef ein klares 
Zeichen und wirkte beim weltweiten Frauen-General-Streik 
mit, um auf die unverzichtbare Rolle von Frauen in der Care-
Arbeit hinzuweisen.
Auf der Straße vor dem Frauenzentrum diskutierten sie unter 
dem Banner des Frauen-general-Streik mit den Passant*innen 
zum Thema Kinderbetreuung, Bildung, Haushalt, Verwand-
ten*Pflege. Die Botschaft war klar: Care-Arbeit bildet das 
Fundament unserer Gesellschaft. Dennoch bleibt sie häufig 
unsichtbar, unterbewertet und ungleich verteilt, denn Frauen 
leisten weltweit den Großteil der unbezahlten und schlecht 
bezahlten Carearbeit, so das Frauenzentrum.
Diese strukturelle Ungleichheit führe zu finanzieller Abhän-
gigkeit, Altersarmut und eingeschränkter gesellschaftlicher 
Teilhabe für Frauen. Der Frauengeneralstreik sei daher ein Tag 
des politischen Handelns.
Care-Arbeit sei kein privates Problem, sondern eine gesell-
schaftliche Verantwortung. Wer Pflege leiste, Kinder betreue 
oder Angehörige versorge, verdiene Anerkennung, Schutz 
und faire Bedingungen. Gleichstellung beginne dort, wo Sor-
gearbeit gerecht verteilt und wertgeschätzt werde berichtet 
das Frauenzentrum.
Alle Altersgruppen waren zur Diskussion bereit und füllten die 

aufgestellte Pinwand mit vielen Postits und schrieben unter 
der Fragestellung: Wovon habe ich genug und Was wünsche 
ich mir?
Das Frauenzentrum Bad Honnef bietet allen Frauen* und 
Mädchen* ab 16 Jahren allgemeine Frauenberatung und Be-
ratung nach häuslicher und sexualisierter Gewalt an. Weitere 
Informationen finden Sie unter Frauenzentrum Bad Honnef, 
Hauptstraße 20a, 53604 Bad Honnef, Telefon:

02224-10548, www.frauenzentrum-badhonnef.de
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Erscheinungsweise: 14-tägig freitags

Für unverlangt eingesandte Manuskript-
eund Fotos besteht keine Gewähr auf Ver-
öffentlichung und auf Rücksendung an 
den Absender.

· WELTERs / POST
· Volksbank
· Sparkasse
· Aegidius Apotheke
· Brillenstube & Hörakustik
· Naturseifen Handgemacht
· Café Schlimbach
· Reisebüro Welter
· Bücherstube
· Tankstelle Kefferpütz
· ARAL-Tankstelle
· Bft Himberg

· Metzgerei Witt
· Sonnen-Apotheke
· EDEKA Klein
· Schlachthaus Siebengebirge
· Grillrestaurant El Greco
· Getränke Schlösser
· VORTEIL Baucenter
· REWE Ittenbach
· Edeka Hecken, Windhagen
· REWE BOCK, Thomasberg
· HK Fitness Studio

Den Aegidienberger Boten gibt es alle zwei Wochen freitags immer 
druckfrisch abzuholen an folgenden Orten:

AUSLAGESTELLEN

Die gute alte deutsche Küche ist zurück! 
In gemütlich-rustikalem Ambiente genießen Sie bei 
uns frisch zubereitete, hausgemachte Speisen – mit 
Liebe angerichtet und ganz nach traditioneller Art.

Wir freuen uns darauf,
Sie kulinarisch zu verwöhnen!

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag & Sonntag

12:00 – 21:00 Uhr
Unsere Ferientage nach dem Motto „Family comes first“:

03.04.-06.04. | 25.07.-09.08. | 18.10.-26.10. | 20.12.-04.01.2027

info@domblick-restaurant.de | 02224-80216
Rottbitzer Straße 81, 53604 Bad Honnef
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Internationales Frauenfest fand gro-
ßen Anklang

Bad Honnef. Beim Internationalen Frauenfest anlässlich des 
Weltfrauentags, zu dem das Frauenforum Bad Honnef ein-
geladen hatte, konnten die Besucherinnen in eine Welt aus 
Tausendundeiner Nacht eintauchen.

Das Eingangsfoyer war festlich im orientalischen Stil dekoriert 
und stimmungsvoll illuminiert. Vor einem Beduinenzelt boten 
die Tänzerinnen der Gruppen Ayana (Neuwied) und Quabida 
Morayma (Bad Honnef) in ihren prächtigen Gewändern eine 
farbenfrohe Kulisse. Abwechselnd zeigten die Tänzerinnen der 
beiden Gruppen in verschiedenen Kostümen unterschiedliche 
Tänze. Dabei kamen Fächer, Schleier, Krummschwerter und 
auch Zimbelspiel zum Einsatz. Nach den Tanzdarbietungen 
wurde das Publikum zum fröhlichen Mittanzen aufgefordert. 
Kerstin Ganz von Ayana war begeistert: „In so einer schönen 
Location wie hier im Rathaus haben wir noch nie getanzt. Und 
das Publikum brauchten wir gar nicht lange zum Mittanzen zu 
bewegen – die haben ja sofort freudig mitgemacht.“ Tatsäch-
lich füllte sich die Tanzfläche innerhalb kurzer Zeit mit Frauen, 
die sich in mehreren Kreisen zum fröhlichen Lied „Disco Disco 
Partisani“ bewegten.
Zwischen den Tanzdarbietungen gab es Gelegenheit, am in-
ternationalen Büffet beispielsweise italienische Zuchini-Blät-
terteigterrine, ukrainischen Heringssalat oder orientalischen 
Linsensalat zu probieren. Verschiedene Brotaufstriche, Obst 
und Kuchen rundeten das Menü ab.

Die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Bad Honnef, Iris 
Schwarz, moderierte die Veranstaltung. Für alle Besucherin-

nen hatte sie ein kleines Gastgeschenk organisiert und wies 
darauf hin, dass die Tischdekoration in Form gehäkelter Ro-
sen gerne mitgenommen werden durfte. Diese waren liebevoll 
von den Frauen der Internationalen Nähstube gehäkelt wor-
den. Daran hatte die Gleichstellungsbeauftragte kleine Zettel 
mit dem Hashtag #rosesagainstviolence befestigt. Ein rück-
seitig angebrachter QR-Code verweist auf den Runden Tisch 
gegen häusliche Gewalt im Rhein-Sieg-Kreis.

Der Internationale Frauentag bietet oft Gelegenheit, soziale 
Einrichtungen zu fördern. So freute sich das Team des Frauen-
forums Bad Honnef sehr darüber, dass sich die Internationale 
Nähstube Bad Honnef mit einem Verkaufsbasar am Frauen-
fest beteiligte. Die Erlöse aus den gefertigten Handarbeiten 
kommen unterschiedlichen sozialen Zwecken in Bad Honnef 
zugute. Auch das Frauenzentrum Bad Honnef hatte Grund zur 
Freude, denn auch deren beiden Spendendosen füllten sich 
im Laufe des Abends.

Waldtag 06.03.2026  Ausflug zum 
Specksbau

Die ersten warmen Sonnen-
strahlen des Frühlings haben 
uns heute zu einem beson-
deren Waldtag eingeladen.
Gemeinsam mit den Kita-
kindern machten wir uns auf 
den Weg zum Specksbau. 
Schon unterwegs gab es viel 
zu entdecken: Vogelstim-
men, raschelnde Blätter und 
die frische Waldluft sorgten 
für gute Stimmung und neu-
gierige Fragen.
An der Hütte am Specksbau 
angekommen ließen wir uns Brot, Obst und kleine Snacks 
schmecken. Die Sonne schien durch die Bäume und wärmte 
unsere Gesichter – ein richtiger Frühlingsmoment.
Während unseres Spaziergangs entdeckten wir außerdem-
mehrere Zitterpappeln. Gemeinsam betrachteten wir die be-
sonderen Blätter, die schon bei leichtem Wind zittern und ra-
scheln. Die Kinder hörten aufmerksam zu, fühlten die Rinde 
und beobachteten die Bäume ganz genau.
Der Waldtag zum Specksbau war für alle ein schönes Erlebnis: 
Zeit in der Natur, gemeinsames Entdecken und ein gemütli-
ches Picknick mit den ersten Sonnenstrahlen des Jahres. 

Seit über 13 Jahren

Baumpflege
Baumfällungen

Seilklettertechnik
Häckselarbeiten

Gehölz & Heckenschnitt
Garten- & Beetpflege

Jahrespflege
Pflasterarbeiten

Landschaftsgestaltung aus Leidenschaft

Auf dem Romert 4
53604 Bad Honnef
0172 7968493
s.voellmert@web.de

Ihr kompetenter und zuverlässiger Partner
im und ums Siebengebirge

- Heizung - Sanitär
- Regenwassernutzung - Kunden-
- Bad-Renovierung und Notdienst
- Wasseraufbereitung - Solartechnik
- Schwimmbäder - Wärmepumpen

53604 Bad Honnef – Höheweg 53
Tel. 02224 / 97 50-0   Fax 02224 / 97 50 23

info@f-piel.de www.f-piel.de

Wir holen Ihnen 
die Energie vom 

Himmel
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Prinzenempfang im Edeka Klein
 
Es ist schon, seit 17 Jahren, 
eine Tradition, daß die KG 
Klääv Botz Aegidienberg und 
die KG Windhagen in unse-
rem Markt, am Karnevals-
samstag, empfangen wird.
Mit dem Einmarsch, unter 
Begleitung des Spielmanns-
zuges Aegidienberg emp-
fangen wir hier die beiden 
Karnevalsvereine. Bei diesem 
Empfang kommen ca. 150-
200 Personen in unseren 
Markt und feiern ausgelas-
sen Karneval.
Die anwesenden Jecken wer-
den von unseren Bedienthe-
ken nach aller Regeln der Kunst verwöhnt und verköstigt. In 
diesem Jahr mit Frikadellen, Käse, Bratwurst, Süssigkeiten für 
die Kleinen.
Getränke nach Wahl, wobei das neue Siebenberge“Bier“, der 
Karnevalsfreunde Wülscheider Jecken, der „Alaaf-you“-Sekt 
von Dagernova und die Quarkbällchen von „Lohner´s“ eine 

große Rolle spielte.
Nachdem die Karnevalsvereine Jörg, Nicole und Lea Klein mit 
Orden geehrt haben, Geschenke unsererseits übergeben wur-
den, gibt es ein geselliges Feiern. Das Kinderprinzenpaar freute 
sich besonders über einen vollen Einkaufswagen mit Wurfma-
terial.
Die Kunden, die zu dieser Zeit im Markt sind, sind immer wie-
der mit eingeladen, mitzufeiern. 
Wir freuen uns jedes Jahr auf´s Neue. Es ist ein sehr schönes 
Event, welches wir gerne vorbereiten und durchführen.
3 x EDEKA KLEIN ALAAF – bis nächstes Jahr im Februar!
Nicole Klein

Ministerin betont Zukunftsfähigkeit 
Nordrhein-Westfalens

Bad Honnefer Wirtschaftsgespräch der CDU 
hochkarätig besetzt – Hitachi fühlt sich in Bad 
Honnef zu Hause

(Foto) Wirtschaftsministerin Mona Neubaur, Bürgermeister Philipp Herzog und 
Hitachi-Manager Kay Kruse (vl)

Bad Honnef, 13.03.2026. Nordrhein-Westfalen kommt auf dem 
Weg zum ersten klimaneutralen Industriestandort Europas vo-
ran - und aus Bad Honnef kommt dazu ein wichtiger Beitrag.  
Das ist ein Ergebnis des Bad Honnefer Wirtschaftsgesprächs 
der CDU am Freitagabend in der Eventlocation „Blaue Sau“ 
im Gewerbegebiet Lohfeld. Auf einem hoch-karätig besetzen 
Podium diskutierten dort Nordrhein-Westfalens Wirtschafts- 
und Energieministerin Mona Neubaur (Bünd-nis90/Die Grü-
nen), Bürgermeister Philipp Herzog (CDU) sowie Kay Kruse, 
Leiter des Transformatorenwerks von Hitachi Energy in Bad 
Honnef über zentrale Fragen der aktuellen Wirtschaftspolitik.
Wirtschaftsministerin Neubaur sagte: „Als Landesregierung 
arbeiten wir je-den Tag an einem starken, zukunftsfähigen 
NRW. Mit dem Nordrhein-Westfalen-Plan setzen wir jetzt das 
größte Investitionsprogramm in der Landesgeschichte um – 
und geben so auch eine kraftvolle Antwort auf den jahrzehn-
telangen Investitionsstau in den Kommunen. Gemeinsam mit 
den Menschen hier in der Region schaffen wir die Vorausset-
zungen für lebens-werte Städte, starke Unternehmen und eine 
bezahlbare, sichere und unab-hängige Energieversorgung.“
Vor der Veranstaltung hatte die Ministerin das Werk von Hi-
tachi Energy be-sichtigt - ebenfalls initiiert vom Honnefer 
CDU-Chef und Landtagsabgeord-neten Jonathan Grunwald. 
Der japanische Technologiekonzern investiert in Bad Honnef 
mehr als 30 Millionen Euro und erweitert den Standort deut-
lich. Produziert werden dort große Leistungstransformatoren 
– zentrale Kompo-nenten für den Ausbau moderner Strom-
netze. Im Zuge der Erweiterung sol-len rund 100 neue Ar-
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Individuelle Bestattungen - Bestattungsvorsorge - Trauerbegleitung
Rottbitzer Straße 18 b, 53604 Bad Honnef-Rottbitze, Tel. 02224-94400  

info@prinz-bestattungen.de   /   www.prinz-bestattungen.de
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beitsplätze entstehen.
„Das ist ein Vertrauensbeweis für den Standort, für unsere 
schöne Stadt“, sagte Bürgermeister Herzog. Er sei in inten-
sivem und gutem Dialog mit Hitachi und den vielen starken 
Unternehmen der Stadt. „Gute Wirt-schaftspolitik beginnt vor 
Ort“, sagte Herzog. Honnef sei ein spannender Wirtschafts-
standort, mit Hitachi und dem benachbarten Regionalversor-
ger Bad Honnef AG verfüge die Stadt über gleich zwei Schlüs-
selunternehmen in Sachen Energiewende.
Auch Werkleiter Kay Kruse betonte die Bedeutung des Stand-
orts: „Hitachi Energy investiert in Bad Honnef und schafft neue 
und zukunftssichere Ar-beitsplätze in der Region. Transforma-
toren sind ein zentraler Bestandteil der Energiewende. Unser 
Werk bietet mit seiner Lage am Rhein und der qualifizierten 
Belegschaft sehr gute Voraussetzungen für Produktion und 
Logistik.“

Gleich zu Beginn des Honnefer Wirtschaftsgesprächs hob 
Grunwald in sei-ner Eröffnung die Bedeutung eines guten Zu-
sammenspiels zwischen Stadt und Land für die wirtschaftliche 
Entwicklung und Wettbewerbsfähigkeit her-vor. Besonders er-
freut zeigte er sich über die rund 150 Besucher. Das gro-ße 
Interesse unterstreiche die Bedeutung ökonomischer Fragen 
für die Zu-kunftsfähigkeit unserer Stadt und unseres Landes. 
Dass der Weg zum klimaneutralen Standort keine Einbahn-
straße ist, auch das stellte das Wirtschaftsgespräch unter Be-
weis. Die Bad Honnef AG will am Dachsberg nahe der Auto-
bahn A 3 zwei große Windräder errichten. Der Stadtrat hatte 
kürzlich mit überwältigender Mehrheit sein Einvernehmen mit 
dem Projekt erklärt, das Genehmigungsverfahren ist unter-

Rückblick

wegs, doch gibt es auch jenseits der Landesgrenze initiativen 
gegen das Vorhaben. Die Windräder können nach jetziger Pla-
nung bis zu 14.000 Haushalte mit Strom versorgen. 
Auf dem Podium, das Stadtrat Christoph Hardt moderier-
te, herrschte Einig-keit, dass es einerseits ein hohes Maß an 
Transparenz brauche, um die Bürger von der Notwendigkeit 
und den Vorteilen des Windkraftausbaus zu überzeugen. An-
dererseits appellierte man an die Verantwortung der Bür-ger-
schaft insgesamt. 

Bad Honnef-Rottbitze

Tel. 022 24 - 960 19 0

Heizung
Sanitär
Solar
Wärmepumpen
Wellness
Schwimmbäder
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www.braun-badhonnef.de
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   www.immobilien-kins.de | mail@immobilien-kins.de

Aus GEG wird GMG.
Doch was ändert sich?

Aegidiusplatz 2, 53604 Bad Honnef

02224 – 9814021 | 0175 - 1949777

immobilienbüro
sascha oliver kins

BWE
Bau Wert Experten

Die geplanten Anpassungen rund um das Gebäudeenergiegesetz 
verschieben den Fokus deutlich: Während das bisherige GEG vor allem 
Effizienzstandards und den rechnerischen Primärenergiebedarf 
reguliert, rückt im neuen Gebäude Modernisierungsgesetz (GMG) die 
tatsächliche Nutzung erneuerbarer Energien stärker in den 
Mittelpunkt. Konkret bedeutet das: Neue Heizungen sollen künftig zu 
einem hohen Anteil mit erneuerbaren Energien betrieben werden, 
wodurch rein fossile Systeme weiter an Bedeutung verlieren.

Zudem werden Nachweispflichten verein-
facht, gleichzeitig aber Anfor-derungen bei 
Sanierungen klarer definiert und teilweise 
verschärft. Ein wesentlicher Unterschied 
liegt in der Bewertung: Statt theoretischer 
Kennwerte zählt stärker die reale CO₂-Bilanz 
eines Gebäudes. Auch kommunale Wärme-

planungen und Übergangsfristen gewinnen an Bedeutung und beeinflussen 
zukünftige Investitionsentscheidungen.
Unser Tipp: Prüfen Sie geplante Maßnahmen frühzeitig im Kontext der 
neuen Vorgaben. Eine individuelle Bewertung hilft, langfristig wirt-
schaftliche und rechtssichere Lösungen zu finden. Unterstützung bietet 
unser Partnerbüro N3 Energieberatung, das Sie kompetent bei Planung, 
Umsetzung und Fördermitteln begleitet.
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Sport & Aktuelles

Einladung zur Abteilungsversammlung 
der Mitglieder der Abteilung Fußball

Montag, den 20. April 2026 um 19.30 Uhr
Sportlerheim, Am Sportplatz 2, 53604 Bad Honnef-Rottbitze
Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Abteilungsleiter
2. Bericht des Abteilungsleiters
3. Bericht des Geschäftsführers
4. Bericht des Finanzwartes
5. Bericht des Jugendleiters
6. Bericht der Alte Herren
7. Bericht der Seniorenmannschaften
8. Entlastung des Vorstandes
9. Neuwahl des Vorstandes
10. Bestätigung des Jugendvorstandes
11. Verschiedenes

Weitere Tagesordnungspunkte sind bitte schriftlich bis zum 
08. April 2026 beim Abteilungsvorstand einzureichen:
Uwe Böhler, Bergstr. 13, 53604 Bad Honnef oder per E-Mail an 
uwe.boehler@sf-
aegidienberg.de, uwe.boehler9@gmail.com
Der Abteilungsvorstand freut sich auf eine zahlreiche Teilnah-
me der Mitglieder:innen.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Kulturverein Bürgerhaus Aegidienberg - 
Bad Honnef e.V.

Sehr geehrtes Mitglied,
hiermit laden wir Sie herzlich zur 
diesjährigen Mitgliederversamm-
lung unseres Kulturvereins ein.
Am Donnerstag, 16.04.2026, um 
19:30 Uhr im Bürgerhaus Aegidien-
berg. Wir freuen uns über zahlrei-
ches Erscheinen.

Tagesordnungspunkte:

1. Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Be-
schlussfähigkeit
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Jahresbericht des Vorstands über das abgelaufene Kalen-
derjahr
5. Finanzbericht 2025
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Kassenwartin
8. Neuwahl eines Kassenprüfers
9. Entlastung des Vorstandes
10. Neuwahlen des Vorstandes
- 1. Vorsitzender
- 2. Vorsitzender
- Schatzmeister
- Geschäftsführer
- Pressesprecher
- Beisitzer
Vorstellung geplante Maßnahmen für 2026
11. Aussprache und Genehmigung der geplanten Maßnahmen
12. Beratung und Beschlussfassung über die Ergänzungen der 
Tagesordnung
13. Verschiedenes

Anträge und Ergänzungen zur Tagesordnung sind bis spätes-
tens 09.04.2026 schriftlich bei der Geschäftsstelle einzurei-
chen. Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung von 
April 2025 liegt zur Durchsicht an dem Abend aus.

Alle Heimspiele finden sonntags auf dem Sportplatz in  
Rottbitze statt, zu denen du herzlich eingeladen bist. Komm 
vorbei, unterstütze unsere Mannschaften und genieße die  
Atmosphäre – für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
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Rheinsteig von Rhöndorf hinauf zum 
Drachenfels wieder instandgesetzt
Naturpark, VVS und WWG Königswinter 
investierten 37 000 Euro

(Fotos) Bildarchiv VVS - Michael Bungarz, Stephan Schütte, Frank Scheer, Pauli-
na Burbaum, Hannah Gaide, Carmen Döhnert (vr) 

Der Wanderweg von Rhöndorf hinauf zum Drachenfels – 
über diese Strecke verläuft auch der Rheinsteig – war durch 
drei große Baumstürze inkl. Wurzelteller im oberen Teil stark 
zerstört und dadurch nur sehr eingeschränkt begehbar. Des-
wegen suchten sich die Wanderer eigene Wege, und so ent-
standen am Steilhang zusätzlich illegale Trampelpfade zum 
Schaden der Natur.
Zusätzlich mussten die beiden oberen Treppen, die direkt auf 
das Drachenfelsplateau führten, wegen Schäden im vergan-
genen Sommer gesperrt werden. Eigentümerin dieser Trep-
pen ist die Wirtschaftsförderungs- und Wohnungsbau GmbH 
Königswinter (WWG), die ja auch Eigentümerin des Gebäudes 
auf dem Drachenfels ist.
Um die unbefriedigende Situation zu lösen, wurde vom 
VVS die Hilfe des Naturparks Siebengebirge gesucht. Dieser 
konnte bei der Bezirksregierung aus einem Förderprogramm 
22 500 € öffentliche Geldmittel beschaffen. Damit war die 
finanzielle Grundlage geschaffen, die Instandsetzung des 
Wanderweges und die Errichtung von ca. 150 m neuem Seil-
geländer zwecks Besucherlenkung zu finanzieren.
Wegen des kaum noch begehbaren Wanderweges suchten 
sich die Wanderer eigene Wege und so entstanden am Steil-
hang in Richtung Rhöndorf zusätzlich illegale Trampelpfade 

zum Schaden der Natur. Denn der Weg führt in diesem Be-
reich direkt durch das VVS-Wildnisgebiet, in dem der Natur-
schutz höchste Priorität hat.
Als erstes wurden im Oktober unter Einsatz eines Forstspe-
zialschleppers die 2 tonnenschweren Wurzelteller mittels 
Seilwinde von dem Wanderweg gezogen. Da es in diesem 
Bereich keine maschinenbefahrbaren Wege gibt, konnte der 
Forstspezialschlepper nur ca. 120 m unterhalb der Baustelle 
platziert werden. Durch den Einsatz von Verlängerungsseilen 
– zuvor hatten die ehrenamtlichen VVS-Mitarbeiter mit der 
Motorsäge sogenannte Seillinie durch das Unterholz ge-
schnitten – konnten die schweren Stubben erreicht werden.
In einem 2. Schritt wurden dann Anfang Dezember ent-
lang des oberen Abschnitts des Weges, der als Serpentinen 
geführt wird, neue Sicherungsseile von einer Spezialfirma 
angebracht. Diese dienen zum einen dem Schutz der Wan-
derer am Steilhang, sollen aber insbesondere als Besucher-
lenkungsmaßnahme die Besucher davon abhalten, den 
Wanderpfad zu verlassen und über illegale Trampelpfade den 
Steilhang hinunterzugelangen.
In einem dritten Schritt wurden weitere illegale Trampelpfade 
im unteren Bereich mit Astmaterial massiv zugelegt, um auch 
hier die Waldbesucher auf den bestehenden Wanderpfad zu 
lenken. Die Kosten für die drei Maßnahmen betrugen rund 22 
500 €. Davon übernimmt der VVS als Eigentümer des Wan-
derpfades 5000 €.
Anfang Februar konnte dann als letzte Maßnahme die Trep-
penanlage direkt unter dem Drachenfelsplateau durch die 
WWG Königswinter mit einem Kostenaufwand von 14 500 
€ saniert werden, so dass jetzt rechtzeitig zum Beginn der 
Wandersaison der komplette Rheinsteig im Abschnitt vom 
Drachenfels hinunter nach Rhöndorf wieder hergestellt ist.  
Der Rheinsteig in diesem Abschnitt wird im Jahr von ca. 90 
000 Menschen begangen.

Aktuelles 

Karin Holbach Inhaberin, 
Trainerin, Mensch

HK Fitness & Gesund*SEIN 
Studio

Aegidiusplatz 2
02224 / 987 22 55

www.fitaktivgesund.de
FIT & GESUND

von Außen & Innen!

WIE KOMME ICH ZUM REHASPORT?
Rehasport kann von Ihrem behandelnden Arzt
verordnet werden. Sprechen Sie Ihren Arzt an!
Die Verordnung wird anschließend von Ihrer
Krankenkasse genehmigt werden. Hierzu legen Sie
die Verordnung Ihrer Krankenkasse persönlich vor
oder schicken diese per Post an die zuständige
Abteilung. Vereinbaren Sie nach Genehmigung einen
Termin in unserer Trainingsstätte, um Ihnen einen
Platz in einem unserer Rehasportkurse zu
reservieren.

REHASPORT – Ärztlich verordnet
Sie leiden…
…unter Rückenschmerzen? 
Übergewicht? Osteoporose? 
Arthrose? Sie haben Probleme 
mit Knie, Hüfte oder Schulter? 
Sie leiden unter Inkontinenz? 
Dann nutzen Sie jetzt Ihre 
Möglichkeiten und entscheiden 
Sie sich, aktiv etwas für Ihre 
Gesundheit zu tun. Es lohnt sich. 
Und es ist ganz einfach.

Wir haben unser Kursprogramm erweitert. Informieren Sie sich!
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Rückblick & Aktuelles

Neuwahlen 2026 bei den St. Huber-
tusschützen Aegidienberg

(Foto) Marco Kyek, Achim Keil, Thorsten Sting, Karsten Deneke, Toni Buchholz, 
Volker Schultheis (vl) 

Am vergangenen Samstag, dem 27.02.2026 wurde bei den St. 
Hubertusschützen Aegidienberg 1920 e.V. im Rahmen ihrer 
Jahreshauptversammlung der Vorstand neu gewählt.
Der Vorstand wurde in seinen Ämtern entlastet. Aufgrund 
ihrer guten Arbeit wurden die Vorstandsmitglieder zügig wie-
dergewählt und werden sich in der Zukunft ihren Aufgaben 
mit gewohntem Engagement stellen. 
Einen Wechsel gab es in 2 Ämtern: Einmal im Amt des Schieß-
wartes: Gottfried Stens übergibt dieses Amt nach 34 Jahren an 
Volker Schultheis. Und das Amt des Jugendwartes übernimmt 
ab sofort wieder Achim Keil.
Thorsten Sting wurde als Präsident wiedergewählt. Zweiter 
Vorsitzender bleibt Karsten Deneke. Die Verwaltung der Kasse 
obliegt weiterhin Toni Buchholz.
Als Schriftführer wurde auch Klaus Linnig in seinem Amt be-
stätigt. Marco Kyek leitet wie bisher den Festausschuss. 
Im Rahmen der Versammlung wurde zudem H.P. Efferoth in 
Anerkennung seiner Verdienste für den Verein zum Ehrenprä-
sidenten ernannt.

Pflück' dir dein Ehrenamt!

Bad Honnef. „Pflück‘ dir dein Ehrenamt!“ – unter diesem 
Motto organisieren die Stadt Bad Honnef und das Bündnis 
„Hauptsache Familie – Bündnis für Bad Honnef“ die sechs-

te Maibaumaktion, um neue ehrenamtliche Interessierte zu 
akquirieren.
Eine einmalige Chance, neue Helferinnen und Helfer zu ge-
winnen!
Die Ehrenamtskoordinatoren Katja Hurrelmann und Felix 
Trimborn rufen in diesem Zusammenhang alle Bad Hon-
nefer Vereine, Organisationen und Einrichtungen, in denen 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer tätig sind, zur Betei-
ligung auf: „Wer die Chance nutzen will, über die Maibaum-
aktion an neue Ehrenamtliche zu gelangen, kann sich bei 
uns melden. Wir erstellen dann gemeinsam eine Tätigkeits-
beschreibung und hängen sie an eine der vier Birken im 
Stadtgebiet“, so Katja Hurrelmann und Felix Trimborn. „Im 
vergangenen Jahr konnten wir auf diesem Wege immer-
hin für 71 Ehrenamtsgesuche neue Helferinnen und Helfer 
finden – ein großartiges Ergebnis“, berichtet der Erste Bei-
geordnete Holger Heuser. „Diese Aktion ist eine einmalige 
Chance, neue Ehrenamtliche zu gewinnen.“
Interessenbekundungen noch bis zum 7. April 2026 mög-
lich
Bad Honnefer Vereine, Organisationen und Einrichtungen 
können sich per E-Mail (ehrenamt@bad-honnef.de) oder 
telefonisch (02224 184-339) melden und ihr Interesse an 
der Aktion bekunden – ganz gleich, ob Helferinnen und 
Helfer für ein langfristiges Ehrenamt oder eine kurzfristige 
Unterstützung gesucht werden.
Ab dem 30. April 2026 werden dann vier bunt geschmückte 
Birken bis zum Ende des Monats Mai an unterschiedlichen 
Standorten im Stadtgebiet aufgestellt. Wie in den Vorjah-
ren werden alle Ehrenamtsgesuche auch digital in die Vo-
luMap-App eingepflegt, um auch jüngere Interessierte zu 
erreichen. Hier geben die Vereine und Organisationen nicht 
nur ihre Ehrenamtsgesuche ein, sondern können sich und 
ihre Arbeit auch vorstellen. Das Einstellen ist einfach und 
die Kosten für die App werden von der Stadt Bad Honnef 
übernommen.

Für alle Fabrikate:
Inspektion
Reparaturen
Unfallinstandsetzung
Klimaservice
HU und AU
Bremsendienst
Reifendienst & Autoglas

…auch für Elektro- und Hybridfahrzeuge

Zilzkreuz 19 – 53604 Bad Honnef
0 22 24/8 10 08 – www.kfz-krueschet.de

Alle Fabrikate
Auch für 

Elektro- & 
Hybridfahrzeuge

Zilzkreuz 19 – 53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24/8 10 08 – www.kfz-krueschet.de

Anzeige 95 x 70
84,- € netto einmalig
75,60 € netto bei monatlicher Schaltung

Anzeige 95 x 55
66,- € netto einmalig
59,40 € netto bei monatlicher Schaltung

Alexandra
Lemke-Kremers 0160 97972020
alexandra.lemke-kremers@t-online.de
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Foto des Monats

Gesundheit & Healthy

Sport
WOHNEN & LEBEN

Spielplatz

Aktuelles & Rückblick
Ehrenamt & Kummerecke

Foto des Monats

KLEINANZEIGEN
Kalender

RätselEcke

powered by

Katja LevenKatja Leven

  Schütz´das, 
was dir wichtig ist.

       Dein Partner vor Ort, wenn es um Versicherungen geht. 

     Sandro Gödtner & Guido Hoffmann
Himberger Str 5a, 53604 Bad Honnef
Tel. 02224 9899830 (Büro Bad Honnef/Rottbitze) 
Tel. 02645 2100 (Büro Windhagen)
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(Quellennachweis: Tierschutz Siebengebirge, Antje Firmenich)

Ein Tier zu adoptieren, ist eine Ent-
scheidung des Herzens! 

In den Tierheimen und Tierschutzvereinen warten tausende 
Hunde, Katzen, Kleintiere, Vögel und andere Tierarten sehn-
lichst auf eine zweite Chance im Leben. Viele dieser Tiere wur-
den ausgesetzt, abgegeben oder haben ihr vertrautes Zuhau-
se ganz unverschuldet verloren. Sie verstehen dann oft nicht, 
warum sie plötzlich allein sind und müssen mit dieser neuen 
Situation zurechtkommen.
Menschen, die sich bewusst gegen den Kauf und für die Apo-
tion eines Tieres entscheiden tun dies oft, weil sie das Leben 
dieses einen Tieres verändern und zum Guten wenden möch-
ten.  Wer ein Tier adoptiert, entscheidet sich bewusst dafür, 
Verantwortung zu übernehmen – für ein Lebewesen mit einer 
ganz eigenen Geschichte. 
Statt „perfekt“ zu sein, bringen manche dieser Tiere ihr „Le-
bens-Köfferchen“ mit den eigenen Charaktereigenschaften, 
„Macken“, Ängsten und oft eine ganz besondere Stärke mit. Sie 
sind keine Ware, die man sich nach Aussehen oder Trend aus-

sucht; sie sind Persönlichkeiten, die ein Zuhause bis zu ihrem 
Lebensende verdienen.
Und wer schon mal ein schüchternes oder ängstlicheres Tier 
bei sich aufgenommen hat weiß von dem Moment, wenn die-
ses Tier sich zum Mal ersten vorsichtig nähert, Vertrauen fasst, 
Nähe zulässt und seine Vorgeschichte langsam verblasst. Diese 
Momente sind unbezahlbar. Sie machen glücklich und bilden 
die Basis für den weiteren, gemeinsamen Weg.

In den Pflegestellen und im Orscheider Tierschutzhof des Tier-
schutz Siebengebirge warten auch Hunde, Katzen und Klein-
tiere darauf, dass Menschen sie entdecken und sich bewusst 
für sie entscheiden. 

So auch Hündin Bella. Sie wartet sage und schreibe schon über 
zwei Jahre auf ein neues Zuhause. Bellas Geschichte ist traurig: 
Vor über zwei Jahren wurden Bella und ihr Frauchen aus ihrem 
brennenden Haus hier im Siebengebirge gerettet. Leider ver-
starb ihr Frauchen kurz nach der Rettung und Bella blieb allein 
zurück. Seitdem wartet die mittlerweile 13 Jahre alte Hündin 
in einer Pflegestelle auf Menschen, mit denen sie gemeinsam 
durchs Leben gehen kann. 
Da Bella es bei ihrem Frauchen nie gelernt hat allein zu bleiben, 
wäre ein Mehr-Generationen-Haushalt die beste Lösung für sie. 
Mit Händen zum Kraulen, mit viel Zeit für Streicheleinheiten, 
mit sportlichen Füßen für schöne Spaziergänge und mit guter 
Reaktion, wenn plötzlich eine Katze über die Straße huscht. Die 
wunderschöne Bella ist ausgesprochen anhänglich, verschmust 
und möchte einfach dazugehören.
Wer Bella gerne kennenlernen möchte wendet sich bitte per 
Mail an hunde@tierschutz-siebengebirge.de oder telefonisch 
an 02224 980 3216.
Weitere Schützlinge des Tierschutz Siebengebirge  findet man 
auf der Homepage www.tierschutz-siebengebirge.de, auf Face-
book  www.facebook.com/TierschutzSiebengebirge und Insta-
gram. 

Telefon-Hotline (8 bis 20 Uhr besetzt) Tel. 022 24 - 980 32 16
Email: info@tierschutz-siebengebirge.de

www.tierschutz-siebengebirge.de
Besuchen Sie auch unsere Facebook- und Instagram-Seite

Tierschutz

Hündin Paula - mit 
dem Potential zum 
Traumhund

Paula ist ca. 9 Jahre alt und 
im besten Hundealter. Sie lebt 
aktuell mit einer Hundefreun-
din in einer Pflegestelle des 
Tierschutz Siebengebirge und 
bringt alles Gute an Charakter-
Eigenschaften mit, die man sich 
als Hundehalter nur wünschen 
kann: Sie ist sehr freundlich zu 
Artgenossen, freut sich wenn 

sie zur Gassirunde angezogen wird, geht sehr vorbildlich an 
der Leine, fährt prima im Auto mit, kann schon kurzzeitig 
allein zu Hause bleiben und ist unkompliziert. Bei fremden 
Menschen ist Paula anfangs etwas vorsichtig; sobald jedoch 
das Vertrauen gefasst ist, zeigt sie sich von ihrer ausgelas-
senen Seite. 
Wunschzuhause:
Paula braucht einen eher ruhigen Haushalt in ländlicher Um-
gebung und Menschen die ihr in unsicheren Momenten mit 
Ruhe begegnen und ihr Unterstützung geben, die gerne mit 
ihr spazieren oder wandern gehen, denn Paula möchte noch 
so viel erleben und dazulernen.
Kontakt: Kontakt zu Paula bitte per E-Mail an hunde@tier-
schutz-siebengebirge.de oder telefonisch 02224 9803216.
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Kirche

Sonntag, 29.03.2026
11.00, Hl. Messe mit Palm-

weihe

Dienstag, 31.03.2026
18.10, Rosenkranz
18.30, Hl Messe

Mittwoch, 01.04.2026
10.00, Kreuzwegandacht

Donnerstag, 02.04.2026
Gründonnerstag

19.00, Hl. Messe vom Letzten 
Abendmahl

Freitag, 03.04.2026
Karfreitag

10.00, Kreuzwegandacht für 
Kinder

15.00, Feier vom Leiden und 
Sterben Jesu, anschl. Beicht-

gelegenheit

Samstag, 04.04.2026
Karsamstag

21.00, Feier der Osternacht

Montag, 06.04.2026
Ostermontag

11.00, Hl. Messe

Dienstag, 07.04.2026
18.10, Rosenkranz
18.30, Hl Messe

Katholische KircheKatholische Kirche
Freitag, 03.04.2026

10.30, Gottesdienst mit 
Abendmahl am Karfreitag – 

Pfarrer Leckner

Sonntag, 05.04.2026
10.30 Uhr, Familiengottes-
dienst am Ostersonntag – 

Pfarrer Leckner, im Anschluss 
Beisammensein und Oster-

eier-Suche
 

Mittwoch, 08.04.2026
9.30 Uhr, Frauenfrühstück

Donnerstag, 09.04.2026
15 Uhr, Evangelische Frauen-

hilfe

Evangelische KircheEvangelische Kirche

Rainer Klemm
*29.08.1932 10.02.2026

Für die vielen Zeichen der Anteilnahme
danken wir sehr herzlich.

Carsten und Peter Klemm

Bad Honnef-Aegidienberg, im März 2026
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Bier des Monats & Aktuelles

Jubelkommunion 2026

Wie in jedem Jahr ,ist wieder eine Jubelkommunion geplant. 
Herzliche Einladung an Alle die vor 25, 50,60,70 oder 75 oder 
auch vor noch mehr Jahren ihre Erstkommunion gefeiert ha-
ben
Datum 19.4.2026
Gottesdienst Ist um 11 Uhr
10.45 Uhr ist Treffen im Pfarrzentrum sie werden dort abge-
holt.
Nach dem Gottesdienst, treffen sie sich wieder im Pfarrzent-
rum. Dort gibt es einen Imbiss und hoffentlich der Austausch 
vieler Erinnerungen. 
Wir freuen uns auf sie. Anmeldung bitte bis 16.4. 2026 bei 
Ingrid Weber Tel.820702 oder Pfarrbüro Tel. 80077 

Sportlerehrungen bei den St. Huber-
tusschützen Aegidienberg 1920 e.V.
im Rahmen der Sportlerehrungen des 
SVB am 08.03.2026

Am heutigen Sonntag fand im Rathaus der Stadt Bad Hon-
nef die Sportlerehrung für das Jahr 2025 statt. 
Das Ensemble „Young Voices“ der Musikschule unter Lei-
tung von J. Weiß lockerte die Veranstaltung mit einigen Bei-
trägen auf. Nach kurzen Ansprachen der Vorsitzenden des 
SVB, Marita Weinberg, Bürgermeister Philipp Herzog und 

MdL J. Grunewald wurden auch die besonderen Leistungen 
unseres Schützenvereins: „St. Hubertusschützen Aegidien-
berg“ hervorgehoben, die sehr erfolgreich auf Landes- und 
auf deutscher Ebene tätig sind. 
Als erstes ist hier Fabio Vostell zu nennen, der bei den 
Landesverbandsmeisterschaften in der Disziplin Kleinkali-
ber liegend am 26.6.25 in Ratingen den 3. Platz und den 5. 
Platz bei der Landesverbandsmeisterschaften in der Diszip-
lin Luftgewehr am 3.5.25 in Dortmund erzielt hat.

Auch in der Abteilung Armbrust konnten Erfolge verzeich-
net werden. Hier konnte Marion Knopp bei den Landes-
verbandsmeisterschaften in der Disziplin Luftgewehr den 6. 
Platz in Dortmund und den 3. Platz in der Disziplin Arm-
brust national am 5./6.7. in Lantershofen erzielen; und 
Achim Knopp, der ebenfalls bei den Landesverbandsmeis-
terschaften den 6. Platz in der Disziplin Armbrust national 
erringen konnte.

Dann wurde noch die I. Mannschaft Kleinkaliber, 50 m, auf-
gelegt geehrt. (Achim Keil, Christiane Keil, Helga Gödderz, 
Klaus Linnig und Wilfried Schüler) konnten sich gegenüber 
den Mannschaften: Gymnich II, Bad Münstereifel und Heim-
erzheim in Ihren Wettkämpfen durchsetzen. So schafften 
sie den Aufstieg aus der Bezirksliga in die Landesliga 2025.

Der Tenor der Veranstaltung war insgesamt, dass Sport, der 
so vielseitig und lebendig in Bad Honnef angeboten wird, 
den gesellschaftlichen Zusammenhalt fördert, man setzt 
Ziele, erlebt Freude und Erfolg, übt sich in Fairness, hat 
Spaß und fördert die Gesundheit.

Trainingszeiten : Di und Do 18.00 - 19.30 Uhr (für Jugend-
liche) 19.30 - 21.00 Uhr (für Erwachsene)
Schützenhaus am Himberg

Vieles rund um den Verein finden Sie auf unserer Home-
page. Wenn Du/Sie Lust verspürst/verspüren vielleicht auch 
einmal in den Schützenverein hineinzuschnuppern bist Du/
sind Sie herzlich willkommen.

HHOOPPFFEENNHHEELLDD  DDEESS  MMOONNAATTSS
Oster Festbier

Pünktlich zu Ostern hoppelt das Hasen-Bräu Osterbier aus Augsburg
ins Glas. Das kupferfarbene Märzen schimmert im Glas wie ein frisch
poliertes Osterei und duftet nach Karamellmalz. Am Gaumen zeigt sich
das Osterbier von seiner besten Seite: vollmundig, leicht süßlich, mit
einer dezenten Hopfennote, die höflich „Frohe Ostern!" zuruft. Der
Abgang ist lang, weich und angenehm. Wer an Ostern also lieber zum
Bierglas als zum Schokoladenhasen greift, liegt mit dem Hasen-Bräu
Osterbier goldrichtig. Prost – und frohe Ostern!

Brauerei
Hasen-Bräu

Alkoholgehalt
5,8 %

Stammwürze
13,2 %

Siebengebirgsstr. 23
53639 Königswinter
Geöffnet, Mo.-Sa.

7:00 Uhr - 21.45 Uhr
Größte Bierauswahl 

im Siebengebirge 
mit über 300

Biersorten!

Anzeige
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SCHLACHTHAUS SIEBENGEBIRGE

UNSERE GOLD-PRAMIERTEN

Mettenden, Bierbeisser 
& Chili-Peitschen
Täglich frisch aus dem Rauch Aktuelle Angebote unter:

Werksverkauf in Aegidienberg:
Aegidienberger Str. 98 
Do-Fr 09.00 -18.00 h 

Sa 09.00 -13.00 h 
Kontakt: 

02224/97430

DU LIEB
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UND MAGST D
EN PRE
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:

von Oliver Sievers

Spargelburrito

GRILLVORBEREITUNG

Den Grill auf ein direktes 
Grillen bei ca. 180 °C vor-
bereiten.

ZUBEREITUNG

Den Spargel putzen und 
gründlich schälen.
Mit etwas Öl bestreichen 
und auf dem heißen Rost 
von allen Seiten leicht an-
rösten.
Die Spitzpaprika längs 
halbieren und entkernen, 
ebenfalls auf dem Grill 
anrösten. Mayo und Hot 
Sauce vermischen und 
die in Ringe geschnittenen 
Lauchzwiebeln und die 
Chilischote dazugeben.
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Die Paprika vom Rost neh-
men und in schmale Strei-
fen schneiden. Zur Mayo 
geben und unterrühren.
Die Tortilla-Fladen ausle-
gen und den angegrillten 
Spargel darauf verteilen, 
ebenso die Mayo- Mi-
schung und etwas frische 
Petersilie. Die Enden der 
Tortillas einschlagen und 
dann zu einem Burrito auf-
rollen.
Die Burritos auf dem Grill 
von allen Seiten für ein 
paar Minuten grillen. Vom 
Grill nehmen, zum Servie-
ren schräg aufschneiden 
und mit etwas Salat servie-
ren.

ZUTATEN FÜR 4 PERSONEN

4 Tortillas
500 g Spargel, weiß oder 
grün oder
auch gemischt
2 rote Spitzpaprika
2 Lauchzwiebeln
1 Chilischote
½ Bund Petersilie
6 EL Mayonnaise
1 EL Hot Sauce
Salz und Pfeffer
Olivenöl

:BBQ Seite fur

Grillfreunde

powered by
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Aegidienberger Bote vor 30 Jahren
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Aegidienberger Bote vor 30 Jahren



Jeden Donnerstag, 15:00-18:00 Uhr
Wochenmarkt, Aegidienberg

Jeden Freitag, 14:30 Uhr 
Strickcafé, Café Schlimbach, Aegidienberg

Seite 16

Aegidienberger Kalendar 

27.03.2026

Private Kleinanzeigen

Unterstützung für ältere Dame im Betreuten Wohnen nach 
Aegidienberg gesucht.

Einsatz 4x pro Monat, jeweils ca. 1-2 Stunden. Nur dienstags 
zwischen 9-12 Uhr.

Anruf unter 015773751662.

Wir suchen für unsere Freundin (77 J., verw.) eine unmöblier-
te, ruhig gelegene Wohnung.

Wenn möglich zwei Zimmer, Küche, Bad, bis 50 m².
Interessenten melden sich bitte unter der Telefonnummer: 

02224/985784 

Jörg Borkenstein e.K.
Aegidienberger Straße 68
53604 Bad Honnef
02224/80275
www.aegidius-apo.de
info@aegidius-apo.de

Entdecken Sie unsere aktuellen Monatsangebote: aegidius-apo.de

Bestellen Sie bequem vor Ort in der 
Apotheke, per Telefon oder über 

unsere Homepage:
Unsere zuverlässigen Boten 
beliefern Sie vormittags und 

nachmittags – zwei Mal täglich!

JETZT VORBESTELLEN
UNTER 0173 / 7671454

Aegidienberger Str. 73, 53604 Bad Honnef

Oder hier direkt per WhatsApp bestellen

Ofenfrische 
Osterkränze

750 g ab 8,50 €
Abholung am
04.04.2026,
von 8 Uhr bis 13 Uhr

Torten für
Kommunion

& 

Konfirmation

Ofenfrische 
Osterkränze

750 g ab 8,50 €
Abholung am 
04.04.2026,
von 8 Uhr bis 13 Uhr

Torten für
Kommunion

& 
Konfirmation


